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Hoher Preis für Abwendung des Streiks

Tarifabschluss ist für Kommunen zu teuer

Stuttgart. „Der unerwartet hohe Tarifabschluss verschärft die Lage der ohnehin arg gebeutelten Kommunalhaushalte,“ sagte Gemeindetagspräsident Otwin Brucker. Das enge die Möglichkeit konjunkturwirksam zu investieren weiter ein. Auch Dienstleistungen für die Bürger müssten überprüft und neue Finanzierungsmöglichkeiten gefunden werden.

„Die Finanzlage der Kommunen ist noch prekärer als die in Bund und Ländern. Das ist bei den Verhandlungen zu wenig berücksichtigt worden,“ stellt Brucker fest. Der Tarifabschluss von Potsdam könnte nach Einschätzung des Gemeindetags teurer werden, als die Schlichterempfehlung von Bremen. Die lange Laufzeit bis 31. Januar 2005 bringe wenigstens Planungssicherheit in schwieriger Zeit. Nach einer groben Schätzung des Gemeindetags wird die Tariferhöhung die baden-württembergischen Kommunen deutlich über 100 Millionen Euro mehr kosten.

„Eine Nullrunde wäre notwendig und mit Blick auf die Arbeitsmarktlage und die sicheren Arbeitsplätze im öffentlichen Dienst auch zumutbar gewesen,“ sagte Brucker. „Ich bin froh darüber, dass ein Streik vermieden werden konnte, der vor allem auf dem Rücken der Bürger ausgetragen worden wäre.“ Verstärkt müssten jetzt kommunale Dienstleistungen auf den Prüfstand gestellt und neue Finanzierungsmöglichkeiten gefunden werden.“
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